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Sitzungsvorlage 
 
Beratungsfolge Termin TOP Kennung Beratungsaktion 
Gemeinderat 23.03.2026 11 öffentlich Beschlussfassung 

 
Spielplätze Bad Wurzach 
- Ergänzung und Erneuerung der Spielgeräte auf dem Spielplatz im Kurpark 
- Fortschreibung der Spielplatzkonzeption von 2012 
 
 
I. Beschlusslage 

im Gemeinderat 

18.06.2012 --> Beschluss der Spielplatzkonzeption für die Stadt Bad Wurzach 

09.03.2026 --> Der VSA hat einen Empfehlungsbeschluss für das weitere Vorgehen gefasst 

 

II. Sachverhaltsdarstellung 

A. Spielplatz im Kurpark 

Aus den Reihen des Stadtrates wurde angeregt, den Spielplatz im Kurpark zu modernisieren und zu er­
weitern. Am 15 Januar 2026 hat der neue Stadtbaumeister, Herr Heine-Strahl den allgemeinen Zustand 
sowie die möglichen Entwicklungsflächen innerhalb des Spielplatzbereiches angeschaut.  

Im ersten Schritt hat der Stadtbaumeister zusammengefasst, welche Spielgeräte erhaltenswert sind und 
welche ausgetauscht werden sollten. Zudem wurden bereits mögliche Ersatz- und Erweiterungsspielge­
räte als Ideen skizziert. 

 

B. Spielplatzkonzeption 2012 

Regelmäßig gibt es aus den Ortschaften und aus der Bürgerschaft Anfragen nach anderen Formen wie 
Mehrgenerationenspielplätze oder Kombinationen mit Freizeit- und Calisthenics-Anlagen. So liegt aktuell 
auch aus der Ortschaft Ziegelbach ein Vorschlag für den Ausbau eines Mehrgenerationenspielplatz vor.  

Die bestehende gesamtstädtische Spielplatzkonzeption ist von 2012. Hier wurde festgelegt, welche Spiel­
plätze in welchem Umfang weiterbetrieben werden und welche rückgebaut werden sollen. Weiterhin legt 
das Spielplatzkonzept den Rahmen für die Ausgestaltung der Spielplätze fest. Ein besonderes Augenmerk 
soll darin liegen, dass nicht alle Spielplätze mit ähnlicher Standardausrüstung gestaltet werden. Vielmehr 
soll für jeden Ort ein innovatives und bedarfsgerechtes Spielerlebnis geschaffen werden. Die Umsetzung 
erfolgte die letzten Jahre Schritt für Schritt. Die Konzeption umfasst sämtliche Spiel- und Freizeitplätze in 
der Großgemeinde Bad Wurzach (Schulen und Kindergärten, sowie öffentliche Plätze). 
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III. Wertung/Begründung 

A. Spielplatz im Kurpark 

Der Spielplatz im Kurpark ist mittlerweile 19 Jahre alt. Trotz Reparaturen sind einige Spielgeräte am Leis­
tungsende angelangt. Insbesondere das Wasserspielgerät fällt öfters aus. Zudem ist bekannt, dass ins­
besondere der Schaukelbereich und der Sandkastenbereich an den Sommerwochenenden regelmäßig 
überlaufen ist. Aufgrund der begrenzten Spielgeräte soll ein Vorschlag zur Erweiterung der bestehenden 
Spielanlage erarbeitet werden. Für den Spielplatz im Kurpark sind Mittel in Höhe von 70.000 € im Haus­
halt 2026 eingeplant. Ebenfalls soll in einem Gesamtkonzept die mittelfristige Planung (wann wird wel­
ches Gerät ersetzt oder ergänzt) erfolgen. Um eine bedarfsgerechte Auswahl zu treffen, wird von der Ver­
waltung angeregt eine kleine digitale Umfrage unter den Eltern (Grundschulen und Kindergärten) zu ver­
anlassen. Mit der Gesamtplanung erhält die Verwaltung ein Instrument zur Umsetzung. Eine Umsetzung 
der Maßnahmen über mehrere Jahre trägt maßgeblich zur langfristigen Attraktivität des Spielplatzes bei, 
da es dann regelmäßig neue Spielerlebnisse und somit neues zu entdecken gibt. 

B. Spielplatzkonzeption 2012 

Bei der Entwicklung der Spielplatzkonzeption in 2012 war die Einbindung von Freizeitanlagen oder die 
Anlage von Mehrgenerationenspielplätzen noch nicht vorgesehen. Derzeit ist es für die Verwaltung 
schwierig abzuschätzen, ob diese Formen von Spielanlagen noch den Willen das Gremium abbilden, oder 
ob die Überlegungen über den Bedarf von reinen Spielanlagen hinaus gehen. Dies sollte grundsätzlich 
geklärt werden. Durch die Überarbeitung der Spielplatzkonzeption soll das Gremium eine fundierte Ent­
scheidungsgrundlage erhalten. Die Verwaltung erhält einen Rahmen, der die Umsetzung erleichtert. 

 

IV. Finanzielle Auswirkungen 

Im aktuellen Haushaltjahr 2026 sind für die Unterhaltung der Spielplätze, sowie Neuanschaffung insge­
samt 90.000 Euro eingeplant. Dafür sind für den Kurpark 70.000 € vorgesehen. 

 Finanzierung ist im laufenden Haushaltsplan enthalten 
 (Kostenträger: 55100200, Kostenstelle: 50050600) 

 

V. Weitere geplante Vorgehensweise 

A. Spielplatz im Kurpark 

Es wird eine Elternumfrage zum Spielplatz im Kurpark durchgeführt. Dem VSA wird darauf aufbauend ein 
Vorschlag zur Erweiterung des Spielplatzes für 2026 zur Entscheidung vorgelegt, eine erste Umsetzung 
soll bereits in 2026 stattfinden. Parallel dazu wird dem VSA eine Planung für die Jahre 2027ff vorgelegt, 
die eine Erweiterung und Erneuerung des Spielplatzes vorsieht.  

B. Spielplatzkonzeption 2012 

Die Spielplatzkonzeption soll ebenfalls überarbeitet werden. Die Verwaltung wird einen Sachstandsbe­
richt zur Spielplatzkonzeption und deren bisherigen Umsetzung vorlegen. Es soll ein Vorschlag erarbeitet 
werden, inwieweit die Konzeption auf die gesellschaftlichen Entwicklungen angepasst werden muss. 
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Beschlussvorschlag 

1. Der Gemeinderat beschließt, die Verwaltung mit der Prüfung und Weiterentwicklung der Spielplatz­
konzeption zu beauftragen. 
2. Der Gemeinderat beschließt, die Verwaltung zu beauftragen, in der Spielplatzkonzeption die Themen 
Mehrgenerationenspielplatz und Freizeitanlagen mit einzubeziehen. 
3. Der Gemeinderat beschließt, die Verwaltung zu beauftragen, für den Spielplatz im Kurpark einen Vor­
schlag zur Erweiterung und Modernisierung nach oben beschriebener Vorgehensweise zu erarbeiten. 
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Bürgermeisterin 
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